
Niederschrift 
-öffentlicher Teil der Sitzung- 
 
Gremium:      Sitzung am:    Sitzungs-Nr. 
Finanzausschuss    02.09.2013   36 
-beratender Ausschuss- 
 
Sitzungsort:      Sitzungsdauer: 
Rathaus, Sitzungszimmer 109  18.00 bis 20.05 Uhr 
 
    Teilnehmer anwesend von Top - Top es fehlten 
   entschuldigt unentschuldigt 
          Herr Jensen A a – g   
Herr Wodke A a – g   
Frau Neumann A a – g   
Frau Lampe A a – g   
Herr Wrankmore A a – g   
     
 
Teilnehmer der Verwaltung: Herr Hochgesandt, Herr Hofmann, Herr Wiese, 
Herr Schulze, Herr Reimer 
 
Gäste: keine 
 
 
Tagesordnung 
a) Eröffnung der Sitzung des Finanzausschusses 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Anwesenheit 
c) Änderungsanträge zur Tagesordnung 
d) Billigung der Sitzungsniederschrift der 35. Sitzung des Finanzausschusses 
 vom 03.06.2013 
e) Abhandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Anfragen der Finanzausschussmitglieder und Informationen der Verwaltung 

• Stand der Eröffnungsbilanz 2012 der Stadt Hagenow, 
Nachtragshaushaltsplan 2013, Steuermehreinnahmen, Zensus 

• Haushaltsplanung 2014 und Stellenplan 
• Stand der Investition KITA Neubau, 

(finanzielle und personelle Auswirkungen für die Gewährleistung der 
Sicherung der Verfügbarkeit Kindertagesbetreuung und Hortbetreuung) 

• Darlegung der Planung und Finanzierung der Investition in der Europaschule 
• Realisierungsstand und Kostencontrolling Bauvorhaben Rathaus 

Nebengebäude 
• Stand der Umsetzung zur SEPA-Umstellung der Lastschriftverfahren 

f) Abhandlung der Tagesordnungspunkte des nichtöffentlichen Teils 
g) Schließung der Sitzung 
 
 



a) Eröffnung der Sitzung des Finanzausschusses 
Herr Jensen eröffnet die Sitzung, begrüßt die Mitglieder des Finanzausschusses und 
die Vertreter der Verwaltung. 
 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Anwesenheit 
Die Beschlussfähigkeit liegt vor. Die Sitzung wurde ordnungsgemäß einberufen. 
 
c) Änderungsanträge zur Tagesordnung 
Es liegen keine Änderungsanträge vor. 
Abstimmung: 5 Jastimmen 
 
d) Billigung der Sitzungsniederschrift der 35. Sitzung des Finanzausschusses vom 

03.06.2013 
Abstimmung: 4 Jastimmen, 1 Enthaltung 
 
e) Abhandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils 
 
zu 1. 
Einwohnerfragestunde 
 
Es waren keine Einwohner anwesend. 
 
zu 2. 
Anfragen der Finanzausschussmitglieder und Informationen der Verwaltung 
 

• Stand der Eröffnungsbilanz 2012 der Stadt Hagenow, 
Nachtragshaushaltsplan 2013, Steuermehreinnahmen, Zensus 

 
Herr Hochgesandt informierte, dass die Prüfung des beweglichen Vermögens 
durch die Wirtschaftsprüferin abgeschlossen ist und in die Software 
übernommen werden kann. Bei dem unbeweglichen Vermögen sind noch 
einige Grundsatzfragen zu klären. Dazu gibt es einen Termin mit der 
Wirtschaftsprüferin am 03.09.2013. 
Der Termin zur Aufstellung der Eröffnungsbilanz 2012 musste auf dem 
31.12.2013 verschoben werden. Die Anlagen zur Eröffnungsbilanz werden 
voraussichtlich erst zu einem späteren Zeitpunkt fertig gestellt sein. 

 
Ein Nachtragshaushalt in 2013 wird aus Kapazitätsgründen nicht erstellt. 

 
Die Steuereinnahmen in 2013 entwickeln sich positiv. Ausfälle sind derzeit 
nicht zu erkennen. Die Ertrags- und Einzahlungskonten der Steuern wurden 
anhand der Finanzsoftware gezeigt. 

 
Durch den Zensus wurde eine geringere Einwohnerzahl der Stadt Hagenow 
festgestellt. Der Einwohneranteil im Land Mecklenburg-Vorpommern hat sich 
aber in einem ähnlichen prozentualen Verhältnis zur Stadt Hagenow gesenkt. 
Im Ergebnis dürfte es zu keinem Ausfall an finanziellen Mitteln aus dem 
Finanzausgleich kommen. 
 
Alle Anfragen wurden entsprechend beantwortet. 



• Haushaltsplanung 2014 und Stellenplan 
 

Herr Hochgesandt erläuterte, dass die Haushaltsanmeldungen erst am 
20.09.2013 durch die Fachbereiche abzugeben sind und danach erst in die 
Software eingegeben werden können. In der Finanzausschusssitzung im 
November wird man die ersten Zahlen benennen. 
Die Beschlussfassung des Haushaltsplanes durch die Stadtvertretung soll als 
Zielsetzung spätestens im März 2014 erfolgen. 
 
Herr Hofmann informierte, dass der Tarifvertrag nächstes Jahr im Februar 
ausläuft und man bei der Planung der Personalaufwendungen ab März 2014 
mit einer Steigerung von 2,5% rechnet. Außerdem werden die 
Leistungsentgelte von 2,0% auf 2,25% der Bruttolohnsumme ansteigen. 
Des Weiteren machte Herr Hofmann Ausführungen zu den möglichen 
Veränderungen im Stellenplan 2014. Die Stundenzahl bei der Übernahme der 
Auszubildenden werden von 30 auf 40 Stunden erhöht, damit die guten 
Auszubildenden nach der Ausbildung nicht abwandern. Außerdem wird es 
einen Personalbedarf an Erzieher/-innen bei der neuen Kindertagesstätte 
geben. 

 
Alle Anfragen wurden entsprechend beantwortet. 

 
• Stand der Investition KITA Neubau, 

(finanzielle und personelle Auswirkungen für die Gewährleistung der 
Sicherung der Verfügbarkeit Kindertagesbetreuung und Hortbetreuung) 

 
Herr Hochgesandt informierte, dass Fördermittel beantragt worden sind. In der 
nächsten Finanzausschusssitzung wird man dann über die Bewilligung der 
Anträge berichten können. 
 
Herr Wiese erläuterte, dass der Bauantrag zur Prüfung beim Landkreis 
vorliegt. Mit den Baumaßnahmen soll am 01.11.2013 begonnen werden, 
damit dieses Jahr noch die Bodenplatte und eventuell erste Mauerabschnitte 
fertig gestellt werden können. Demzufolge werden die Ausschreibungen für 
die Lose 1 und 2 jetzt vorbereitet. 
 
Alle Anfragen wurden entsprechend beantwortet. 

 
• Darlegung der Planung und Finanzierung der Investition in der Europaschule 

 
Herr Wiese teilte mit, dass durch ein Ingenieurbüro ein Entwicklungs- und 
Sanierungskonzept erstellt wurde. Dazu hat Herr Wiese einige Ausführungen 
gemacht. Bei der Finanzierung der Maßnahme können wir einen Antrag aus 
dem Stadtumbau Ost Programm stellen. Weitere Fördermöglichkeiten sind zu 
überprüfen. Die Investition ist für die Jahre 2015 und 2016 angedacht. Die 
Kosten werden nach derzeitigem Stand zwischen 3,5 und 4,0 Millionen Euro 
liegen. Außerdem wird versucht werden die Sporthalle mit in die 
Förderanträge zu integrieren, da das Gebäude auch sanierungsbedürftig ist. 
 
Alle Anfragen wurden entsprechend beantwortet. 

 



• Realisierungsstand und Kostencontrolling Bauvorhaben Rathaus 
Nebengebäude 

 
Herr Wiese erläuterte ausführlich die bisher durchgeführten Arbeiten. Das 
Objekt wird voraussichtlich im November 2013 fertig gestellt sein. 
Das Kostencontrolling obliegt dem Sanierungsträger. Die Kosten für die 
Leistungen im Rohbau sind höher ausgefallen, deswegen mussten im 
Ausbaubereich Einsparungen vorgenommen werden. Die Kostenfeststellung 
steht zum Realisierungsabschnitt. 

 
Alle Anfragen wurden entsprechend beantwortet. 

 
• Stand der Umsetzung zur SEPA-Umstellung der Lastschriftverfahren 

 
Herr Hochgesandt berichtete, dass zur SEPA-Umstellung schon in den 
Hagenower Blättern und im Internet aufmerksam gemacht worden ist. 
Außerdem werden alle Debitoren mit Lastschrifteneinzug von uns 
angeschrieben. Im Kita-Bereich wird es eine andere Regelung geben. Dort 
müssen uns die Bürger einen Überweisungsauftrag erteilen. Als SEPA-
Beauftragte fungiert die Kassenleiterin. 

 
Herr Hochgesandt informierte, dass im Rathaus ein neuer Kassenautomat installiert 
wird. Den Kassenautomat wird der Landkreis anschaffen und wir müssen uns an den 
Kosten beteiligen. Mit der Aufstellung soll erreicht werden, dass der Bargeldverkehr 
komplett abgeschafft wird. 
Des Weiteren teilte Herr Hochgesandt mit, dass die Satzung über die Stundung, 
Niederschlagung und Erlass von Ansprüchen überarbeitet wird und in der nächsten 
Sitzung der Stadtvertretung zur Beschlussfassung kommt. 
 
g) Schließung der Sitzung 
 
gez. Jensen     gez. Reimer 
Ausschussvorsitzender   Protokollant 


